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Reither Vereine

Richtig los ging es für die RAUL-Gilde am 26. Jänner. 
Die Reither Närrinnen und Narren nahmen mit einem 
Faschingswagen, mit Goggl, einer Bären- und Hexen-
gruppe und den „Kusenrollern“ beim Faschingsumzug 
in Zirl teil. Mit dem traditionellen „Goggl aufwecken“ 
am Dorfplatz fiel der Startschuss in Reith auf den 7. 
Feber. Kurze Zeit später überraschten sie die Gäste des 
„Senioren-Hoangarts“.

Der Höhepunkt des diesjährigen Faschings war wohl der 
Sockenball am Unsinnigen Donnerstag. Die zahlreichen 
Ballbesucher boten mit ihren originellen Kostümen ein 
buntes Bild. Für gute Unterhaltung sorgten auch heuer 
wieder die beliebten „Tiroler Alpen Gigolos“.
Am Faschingsdienstagsabend kam dann, was kommen 
musste: der „Goggl“ wurde geköpft. Als Trauergesell-
schaft verkleidet, zogen anschließend die Närrinnen 
und Narren, begleitet von der Bergkapelle, durch die 
Dorfstraße, bevor sie sich am Dorfplatz vom „Goggl“ 
und Fasching für heuer verabschieden mussten. Ob das 
allen die Stimmung vermiest hat oder doch noch kurz 
gefeiert wurde, ist nicht bekannt. Auf alle Fälle hatte 
am Aschermittwoch das ausgelassene Treiben ein Ende.
Das heißt aber nicht, dass es jetzt für die RAUL-Gilde 
nichts mehr zu tun gibt. Bei Sommersonnenwende 

wird sie wie im Vorjahr gemeinsam mit Mitgliedern 
der Bergrettung Reith-Seefeld das Bergfeuer vor der 
Nördlingerhütte entzünden. Und beim Handwerksfest 
wird man bestimmt einige von ihnen beim Trachten-
umzug sehen. Und das Feiern wird wohl auch nicht 
zu kurz kommen, jährt sich doch die Vereinsgründung 
zum 50. Mal. Herzlichen Glückwunsch.

Apropos Glückwunsch: Heuer gibt es unter den RAUL-
Mitgliedern gleich zwei runde Geburtstag. Heinrich 
Hix feierte bereits sein 80er, Erich Müller fiebert bis 
zu seinem 90. Geburtstag noch etwas hin.  

NARRISCH GUAT
Auch in einem Jahr ohne Faschingsumzug kommt in Reith das närrische Treiben nicht zu kurz

Großes Aufgebot aus Reith beim Faschinsgsumzug in Zirl
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Beim Senioren-Hoangart 

Tolle Stimmung beim Sockenball
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Reither Vereine

	© alle Bilder: Sportclub Reith

Egal ob auf der Piste am Härmele oder auf den Loipen beim 
Seekrichl in Seefeld, die Kinder des SC Reith verbrachten 
im vergangenen Winter wieder viele schöne Stunden im 
Schnee. Manche bevorzugten die schmalen und andere 
wieder die breiteren Bretter – so oder so, die jungen 
WintersportlerInnen zeigten alle großen Einsatz.

Unter der sportlichen Leitung von Johannes Rohm 
(Langlauf) und Kurt Brändle von der Skischule Alpin-
power stand Spaß und Freude an der frischen Luft im 
Vordergrund. Dabei kam der sportliche Ehrgeiz aber 
nicht zu kurz. Vor allem beim Abschlussrennen auf der 
Rosshütte stellten die RennläuferInnen ihre Talente 
unter Beweis. Und als dann einmal das Programm 

kurzer Hand geändert wurde, tauschten die Kinder 
ihre Schi gegen Kufen und flitzten bei strahlendem 
Sonnenschein über den Eislaufplatz in Seefeld. 

Ein großes Dankeschön geht an alle Trainer und Helfer, 
die mit viel Engagement und Herzblut dabei waren. Dan-
ke auch an Martin Taubers Cross Country Academy und 
Paulo Sailer, Sport Sailer, für die gute Zusammenarbeit.
Mittlerweile ist der Frühling ins Land gezogen und 
die Trainer stehen schon parat für den wöchentlichen 
Kinderfußball (5-11 Jahre) am Sportplatz in Reith. 
Wer sich mehr für Volleyball interessiert, darf gerne 
beim Training der Jugendgruppe am Mittwoch- und 
Freitagabends vorbeischauen. 

WEIL SCHIFOAN IS  
DES LEIWAUNDSTE...
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Umfrage

Was ist SILC?
SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on 
Income and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet 
das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“. Diese Studie beschäftigt sich 
mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Öster-
reich, es geht um Veränderungen der Lebenssituation. 
Themen sind Wohnen und Familie, Beruf, Ausbildung 
und Gesundheit. 

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung 
lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der 
ÖsterreicherInnen ist, wie viele Menschen arbeitslos 
sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind das 
oft Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, Entschei-
dungsträgerInnen und Interessensverbände nutzen diese 
Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt 
Statistik Austria rund 9.000 Haushalte ein, bei dieser 
wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte 
bekommen dann per Post einen Einladungsbrief mit 
allen wichtigen Informationen zugeschickt. 

Ein wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich ge-
lingt nur, wenn sich möglichst viele Haushalte an der Um-
frage beteiligen. Jeder teilnehmende Haushalt erhält nach 
der vollständigen Teilnahme ein finanzielles Dankeschön.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo | erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at | +43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr. von 
9:00 bis 15:00 Uhr)

WIE GUT GEHT ES UNS  
IN ÖSTERREICH?

Die Statistik Austria führt bundesweit eine Erhebung über Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC) in privaten Haushalten durch. Ein wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in 
Österreich gelingt nur, wenn möglichst viele Haushalte mitmachen.

	© Mizkit/Adobe Stock
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NOTAR DR. BERNHARD FRITZ IM RUHESTAND

Es war mir stets eine Freude und Bereicherung, einmal 
im Monat den sogenannten Amtstag in der Gemeinde 
abhalten zu dürfen. Mit Zustimmung des Bürgermeis-
ters habe ich damit im September 2021 begonnen. So 
entstand das Angebot der kostenlosen Rechtsberatung 
für die Reither Bevölkerung, die ich mit großer Freude 
bis Februar 2025 wahrgenommen habe.

In unzähligen Gesprächen durfte ich zuhören, erklä-
ren, Klarheit schaffen und bei Themen, die die Men-
schen im Alltag beschäftigen, nach Lösungen suchen.  

Es erfüllte mich immer mit Freude, wenn ich mit Rat 
oder Tat helfen konnte. 

Mit dem Schritt in den Ruhestand geht für mich eine 
lange und erfüllte berufliche Reise zu Ende. Ich habe 
den Beruf des Notars über 40 Jahre immer gerne 
ausgeübt und möchte mich jetzt neuen Aufgaben und 
Interessen widmen. 

Meine Verbindung zu Reith besteht schon seit meiner 
frühen Jugend, als ich als achtjähriger Bub mit Pickel 
und Schaufel beim Ausheben des Grabens für den Ab-
wasserkanal des elterlichen Hauses mitarbeiten durfte. 
Ich verbrachte mit meinen Eltern und Geschwistern 
viele Wochenenden in Leithen und bin dann selbst 
im Jahre 2016 nach Leithen gezogen. Inzwischen ist 
Reith meine Heimatgemeinde geworden – ein Ort, 
an dem sich meine Frau Heidi und ich sehr wohl und 
eingebunden fühlen und sich viele neue Verbindungen 
und Freundschaften ergeben haben.

Ich danke der Gemeinde für das Vertrauen und die 
gegebene Möglichkeit, über einige Jahre hinweg einen 
Beitrag zum Gemeindeleben leisten zu dürfen.
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kReith begrüßt Reith beglückwünscht Reith trauert

Iris Winterle
Amara Alnejres
Mara Marthe
Aras Ibrahim
Samuel Somi
Schahd Alahmad
Eva Posch
Evelina Aghajanyan
Elena Flatscher

Franziska Mennicke & Marc Heiss

Katharine Schuchardt & 
Christian Tiefenbrunner

Nina Macovei & Vadim Cebotari

Anton Triendl
Edith Nairz
Cäcilia Berger
Colin Smith
Margret Kaltenbacher
Norbert Kluckner
Sibylle Berger

Aus dem Standesamt

Heidi und Dr. Bernhard Fritz 

Seine Gedanken zu den Amtstagen



50 Reith Informiert Mai 2025

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG

70. Geburtstag:
Gertrud Smith
Klaus Neuner
Ing. Roland Kluckner
Rita Polak

75. Geburtstag:
Manfred Hlebetz

80. Geburtstag:
Sieglinde Haidegger
Werner Haslwanter
Heinrich Hix
Hilda Gapp
Ingrid Ettelmayr

85. Geburtstag:
Maria Stingl

90. Geburtstag:
Aloisia Nairz

Sieglinde Haidegger mit 
Magdalena und Burgi

Heinrich Hix

Hilda & Johann Gapp

Werner & Erna Haslwanter Manfred & Elisabeth Hlebetz

Ingrid Ettelmayr mit Familie

Rita & Joe Polak Ing. Roland Kluckner

Maria Stingl mit Sohn Bernhard

Aloisia Nairz

Aus dem Standesamt
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Termine

VERANSTALTUNGEN

14.05.2025 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt

14.05.2025 18:00 Uhr Maiandacht in Leithen Magnuskapelle Leithen

18.05.2025 09:00 Uhr Erstkommunion Reith Pfarrkirche Reith

21.05.2025 14:00 Uhr Reither Hoangart Gemeindeamt Gewölbesaal

21.05.2025 18:00 Uhr Maiandacht Kapelle Frau Häusl Pfarrkirche Reith

24.05.2025 09:00 Uhr Fußwallfahrt Mösern - Reith Pfarrkirche Mösern

24.05.2025 20:00 Uhr Frühjahrskonzert der Bergkapelle Gemeindesaal

26.05.2025 08:00 Uhr KEM - kostenlose Energieberatung Gemeindeamt

28.05.2025 19:00 Uhr Birhanethiopia Charity-Abend Gemeindesaal

31.05.2025 09:00 Uhr Frauen-Brunch Seelsorgeraum Seefeld Gemeindeamt Gewölbesaal

18.06.2025 14:00 Uhr Reither Hoangart Gemeindeamt Gewölbesaal

19.06.2025 16:00 Uhr Fronleichnams-Prozession Pfarrkirche Reith

21.06.2025 10:00 Uhr Firmung Pfarrkirche Telfs

23.06.2025 08:00 Uhr KEM - kostenlose Energieberatung Gemeindeamt

29.06.2025 09:00 Uhr Herz-Jesu-Prozession Pfarrkirche Reith

01.07.2025 20:00 Uhr Platzkonzert der Bergkapelle Musikpavillon

02.07.2025 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt

21.07.2025 08:00 Uhr KEM - kostenlose Energieberatung Gemeindeamt

15.08.2025 09:00 Uhr Maria Himmelfahrt & Patrozinium Maria Hilf Kapelle Auland

15.08.2025 19:00 Uhr Partynacht der Reither Jungbauern Festzelt beim Vereinshaus

16.08.2025 13:00 Uhr Reithertreffen Dorfplatz & Festzelt beim Vereinshaus

17.08.2025 09:45 Uhr Bezirksmusikfest Musikpavillon & Festzelt beim Vereinshaus

18.08.2025 08:00 Uhr KEM - kostenlose Energieberatung Gemeindeamt

02.09.2025 20:00 Uhr Platzkonzert der Bergkapelle Musikpavillon

06.09.2025 18:00 Uhr Patrozinium Hl. Magnus Magnuskapelle Leithen

15.09.2025 08:00 Uhr KEM - kostenlose Energieberatung Gemeindeamt
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